
2. Sonntag der Passionszeit (Reminiscere) –  

Den Menschen ausgeliefert 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
 

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 

ist, als wir noch Sünder waren.     Römer 5,8 

 

Lied  79 Wir danken dir, Herr Jesu Christ 

 452      Er weckt mich alle Morgen 
 

Psalm  

Der Gottlose meint in seinem Stolz, Gott frage nicht danach.  

»Es ist kein Gott« sind alle seine Gedanken. 

Er spricht in seinem Herzen: »Gott hat's vergessen,  

er hat sein Antlitz verborgen, er wird's nimmermehr sehen.« 

Steh auf, HERR Gott, erhebe deine Hand!  

Vergiss die Elenden nicht! 

Warum soll der Gottlose Gott lästern  

und in seinem Herzen sprechen: »Du fragst doch nicht 

danach«? 

Du siehst es doch, denn du schaust das Elend und den Jammer;  

es steht in deinen Händen.  

Die Armen befehlen es dir;  

du bist der Waisen Helfer. 

Das Verlangen der Elenden hörst du, HERR;  

du machst ihr Herz gewiss, dein Ohr merkt darauf, 

dass du Recht schaffest den Waisen und Armen,  

dass der Mensch nicht mehr trotze auf Erden.        aus Psalm 10 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
 

Lesung (mit Auslegung) 
 

Lied 

1. Wenn wir in  

höchsten Nöten sein 

und wissen nicht,  

wo aus noch ein, 

und finden weder Hilf noch Rat, 

ob wir gleich sorgen  

früh und spat, 
 

2. so ist dies unser  

Trost allein, 

dass wir zusammen  

insgemein dich anrufen,  

o treuer Gott, 

um Rettung  

aus der Angst und Not.   EG 366 

Gebet  Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
 

1. Ach bleib mit deiner Gnade 

bei uns, Herr Jesu Christ, 

dass uns hinfort nicht schade 

des bösen Feindes List. 
 

2. Ach bleib mit deinem Worte 

bei uns, Erlöser wert, 

dass uns sei hier und dorte 

dein Güt und Heil beschert. 
 

3. Ach bleib mit deinem Glanze 

bei uns, du wertes Licht; 

dein Wahrheit uns umschanze, 

damit wir irren nicht. 

 

4. Ach bleib mit deinem Segen 

bei uns, du reicher Herr; 

dein Gnad und alls Vermögen 

in uns reichlich vermehr. 
 

5. Ach bleib mit deinem Schutze 

bei uns, du starker Held, 

dass uns der Feind nicht trutze 

noch fäll die böse Welt. 
 

6. Ach bleib mit deiner Treue 

bei uns, mein Herr und Gott; 

Beständigkeit verleihe, 

hilf uns aus aller Not. 

 

 
 

Segen  Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, 

 Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 

Lied(strophe)    81     Herzliebster Jesu, was hast du verbrochen 

93     Nun gehören unsre Herzen 

 
Der Name des Sonntags leitet sich vom lateinischen Beginn des 
früheren Eingangspsalms ab. (Ps. 25,6: Reminiscere miserationum 
tuarum, Domine – Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit) 
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